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Neue Schränke und
neue Bierzeltgarnituren für den FC
Anfang des Jahres 2026 konnte der FC 
mit finanzieller Unterstützung durch 
die Bezirksvertretung Zollverein neue 
Schränke für die Mannschaftstrikots 
und neue Bierzeltgarnituren anschaf-
fen. Dafür ein herzliches Dankeschön 
an unsere Bezirksvertretung.
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Spielberichte 1. Mannschaft
Kreisliga A Gruppe 1
FC Stoppenberg – Essener SC Preu-
ßen, 3:4 (0:3)

Der Essener SC Preußen kam am 
Sonntag zu einem 4:3-Erfolg gegen 
FC Stoppenberg. Beobachter hatten 
beiden Mannschaften im Vorfeld 
gleich gute Siegchancen eingeräumt 
– doch nur eine wusste sich knapp 
durchzusetzen. Im Hinspiel hatte FC 
Stoppenberg drei Punkte aus Essen 
entführt mit einem 6:2-Sieg.
William Chinedou Thir Sener brachte 
sein Team in der 19. Minute nach vorn. 
Der Schuss von Felix Wessiepe schlug 
vor der sportlichen Kulisse von 56 
Zuschauern im eigenen Tor ein. Den 
Vorsprung des Essener SC Preußen 
ließ Jefferson Nguelwwu Nono in der 
38. Minute anwachsen. Nach dem 
souveränen Auftreten des Teams von 
Trainer Manfred Schröder überraschte 
es kaum einen Zuschauer, dass zur 
Pause eine deutliche Führung stand. 
FC Stoppenberg kehrte stark ver-
ändert aus der Kabine zurück. Statt 
Wessiepe, Devid-Alexander Röwe-
kamp und Omar Demir standen jetzt 
Simon Tigges, Mulla Seyit Dogan 
und Moritz Börner auf dem Platz. Mit 
dem Tor zum 4:0 steuerte Nguelwwu 
Nono bereits seinen zweiten Treffer an 
diesem Tag bei (47.). In der 78. Minute 
brachte Ben Lange das Netz für FC 
Stoppenberg zum Zappeln. Börner 
schoss die Kugel zum 2:4 für die Elf 
von Marco Schulze über die Linie 
(80.). Nachdem die Heimmannschaft 
zunächst völlig von der Rolle gewesen 
war, zog sie sich am Ende zumindest 
noch achtbar aus der Affäre. Zu einem 
Punktgewinn reichte es jedoch nicht 
mehr.

FC Stoppenberg – DKSV Helene Es-
sen 1:2

SuS Haarzopf II – FC Stoppenberg, 
2:0 (1:0)

In der Auswärtspartie gegen SuS 
Haarzopf II ging FC Stoppenberg 
erfolglos mit 0:2 vom Platz. Vor dem 
Match war man von einer Begegnung 
zweier ebenbürtiger Mannschaften 
ausgegangen. Nach 90 Minuten 
hatte schließlich SuS Haarzopf II die 
Nase vorn. Das Hinspiel hatte für FC 
Stoppenberg mit einem 2:2-Teilerfolg 
geendet.

Nach nur 20 Minuten verließ Marc 
Enger von SuS Haarzopf II das Feld, 
Daniel Valaev kam in die Partie. 25 
Zuschauer – oder zumindest der 
Teil, dessen Herz für die Mannschaft 
von Trainer Kevin Lehnhoff schlägt 
– bejubelten in der 29. Minute den 
Treffer von Thomas Denker zum 1:0. 
Bis zur Halbzeitpause konnte kei-
ne der Mannschaften ihre Torbilanz 
mehr verbessern. Für das 2:0 von SuS 
Haarzopf II zeichnete Simon Streich 
verantwortlich (77.). Am Schluss 
schlug SuS Haarzopf II FC Stoppen-
berg mit 2:0.

FC Stoppenberg – SC Türkiyemspor 
Essen, 1:4 (1:2)

Mit 1:4 verlor FC Stoppenberg am 
vergangenen Sonntag zu Hause 
deutlich gegen den SC Türkiyemspor 
Essen. Damit wurde der SC Türkiyem-
spor Essen der Favoritenrolle vollends 
gerecht. Das Hinspiel war eine klare 
Angelegenheit gewesen. Der Gast 

hatte mit 6:1 gesiegt.
75 Zuschauer – oder zumindest der 
Teil, dessen Herz für FC Stoppen-
berg schlägt – bejubelten in der 16. 
Minute den Treffer von Jan Hillemann 
zum 1:0. In der 43. Minute verwan-
delte Emre Ayan einen Elfmeter zum 
1:1 für den SC Türkiyemspor Essen. 
Mit einem schnellen Doppelpack 
(49./54.) zum 3:1 schockte Emre Ayan 
FC Stoppenberg. Ein Tor auf Seiten 
des SC Türkiyemspor Essen machte 
zur Pause den Unterschied zwischen 
den beiden Mannschaften aus. Der 
bisherige Spielverlauf lief nach dem 
Geschmack von Hasan Fidan, so-
dass die Situation es hergab, einen 
Doppelwechsel vorzunehmen: Sercan 
Ali Tutkun und Cemal Saat kamen für 
Adin Selimovic und Onur Caparlar ins 
Spiel (64.). Der Treffer von Poyraz-Can 
Sahin in der 80. Minute schürte bei 
Fans und Spielern die Hoffnung auf 
den Aufstieg. Am Ende hieß es für den 
SC Türkiyemspor Essen: drei Punkte 
auf des Gegners Platz durch einen 
Auswärtserfolg bei FC Stoppenberg.

FC Stoppenberg – RuWa Dellwig, 
3:5 (1:2)

Durch ein 5:3 holte sich RuWa Dellwig 
drei Punkte bei FC Stoppenberg. 
RuWa Dellwig erledigte die Hausauf-
gaben sorgfältig und verbuchte ge-
gen den Underdog einen Dreier. Im 
Hinspiel hatte die Mannschaft von 
Sebastian Vietz die Oberhand behal-
ten und einen 4:1-Erfolg davongetra-
gen.

Parham Nasrollahzadeh Jirandehi 
brachte sein Team in der 23. Minute 
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nach vorn. Mit dem Toreschießen war 
noch lange nicht Schluss, als Julian 
Mali vor den 30 Zuschauern den 
zweiten Treffer des Spiels für RuWa 
Dellwig erzielte. Ben Lange verkürzte 
für FC Stoppenberg später in der 
37. Minute auf 1:2. Die Pausenfüh-
rung von RuWa Dellwig fiel knapp 
aus. Mali schnürte mit seinem zweiten 
Treffer einen Doppelpack und brach-
te seine Mannschaft auf die Sieger
straße (46.). Anstelle von Alpha Oumar 
Bah war nach Wiederbeginn Emirhan 
Güldogan für RuWa Dellwig im Spiel. 
Marco Schulze von FC Stoppen-
berg nahm zum Wiederanpfiff einen 
Wechsel vor: Noah Künzel blieb in 
der Kabine, für ihn kam Mulla Seyit 
Dogan. Mit einem Doppelwechsel 
wollte der Gastgeber frischen Wind 
in das Spiel bringen und so schickte 
Marco Schulze Nico Gorzelany und 
Devid-Alexander Röwekamp für Felix 
Wessiepe und Lasse Kanders auf den 
Platz (71.). Für das zweite Tor von FC 
Stoppenberg war Jan Hillemann ver-
antwortlich, der in der 74. Minute das 
2:3 besorgte. Güldogan erhöhte für 
RuWa Dellwig auf 4:2 (75.). Dominik 
Jost war zur Stelle und markierte das 
3:4 von FC Stoppenberg (87.). RuWa 

Dellwig baute die Führung in der 
Nachspielzeit aus, als Yasin-Mehmet 
Yeter in der 97. Minute traf. Schlussen-
dlich reklamierte RuWa Dellwig einen 

Sieg in der Fremde für sich und wies 
FC Stoppenberg in die Schranken.
Quelle: fussball.de

Pl.	 Mannschaft	 Sp.	 G	 U	 V	 Torv.	 Tordiff.	 Pkt.

1.	 AL-ARZ Libanon Essen 08	 26	 20	 3	 3	 102 : 36	 66	 63

2.	 SC Türkiyemspor Essen	 26	 19	 6	 1	 100 : 43	 57	 63

3.	 SV Borbeck 93/​09	 26	 18	 4	 4	 85 : 52	 33	 58

4.	 DJK SG Altenessen	 26	 14	 7	 5	 84 : 60	 24	 49

5.	 SpVg Schonnebeck 1910 II.	 26	 10	 8	 8	 66 : 57	 9	 38

6.	 FC Saloniki Essen	 26	 9	 7	 10	 61 : 54	 7	 34

7.	 SG Essen-Schönebeck II.	 26	 10	 4	 12	 57 : 55	 2	 34

8.	 RuWa Dellwig	 27	 8	 9	 10	 59 : 67	 -8	 33

9.	 SuS Haarzopf II.	 26	 8	 7	 11	 60 : 67	 -7	 31

10.	 FC Stoppenberg	 26	 9	 3	 14	 59 : 66	 -7	 30

11.	 FC Karnap 07/​27	 26	 8	 4	 14	 45 : 78	 -33	 28

12.	 Essener SC Preußen	 26	 8	 3	 15	 52 : 83	 -31	 27

13.	 Sportfreunde 1918 Altenessen	 27	 6	 6	 15	 45 : 78	 -33	 24

14.	 DKSV Helene Essen	 26	 6	 5	 15	 60 : 88	 -28	 23

15.	 TUSEM Essen II.	 26	 3	 4	 19	 45 : 96	 -51	 13

16.	 Bader SV 91 zg.	 0	 0	 0	 0	 0 : 0	 0	 0
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Spielberichte 2. Mannschaft
Kreisliga B Gruppe 2
FC Stoppenberg II – Essener SC 
Preußen II, 3:3 (1:1)

Im Spiel von FC Stoppenberg II gegen 
die Zweitvertretung von Essener SC 
Preußen II gab es Tore am laufenden 
Band. Am Ende teilten sich beide 
Kontrahenten die Punkte beim Stand 
von 3:3. Mit einem respektablen Un-
entschieden trennte sich Essener SC 
Preußen II vom Favoriten. Das Hinspiel 
bei der Elf von Philip Gellrich hatte FC 
Stoppenberg II schlussendlich mit 5:3 
für sich entschieden.
Nils Etscheid brachte Essener SC 
Preußen in der 39. Spielminute in 
Führung. Ehe es in die Halbzeitpau-
se ging, hatte das Match noch einen 
Treffer parat. Vor 42 Zuschauern mar-
kierte Noah Wendt das 1:1. Es ging mit 
einem Gleichstand in die Kabinen. In 
der Pause stellte Essener SC Preußen  
personell um: Per Doppelwechsel ka-
men Akin Karakas und Hakim Mesba-
hi auf den Platz und ersetzten Dominik 
Müller und Anas Tourk. Daniel Szcze-
poniok brachte den Gast per Doppel-
schlag ins Hintertreffen, als er in der 
54. und 66. Minute vollstreckte. Philip 
Gellrich wollte Essener SC Preußen zu 
einem Ruck bewegen und so sollten 
Jonas Gerkens und Jason-Leon We-
fers eingewechselt für Augustin Junior 
Kamtchouang und Alex Len neue Im-
pulse setzen (67.). Es folgte der An-
schlusstreffer für Essener SC Preußen 
– bereits der zweite für Etscheid. Nun 
stand es nur noch 2:3 (71.). Mesbahi, 
der in der 86. Minute erfolgreich war, 
sorgte mit seinem Treffer kurz vor dem 
Spielende für den Ausgleich. Letzten 
Endes wurde in der Begegnung von 
FC Stoppenberg II mit Essener SC 
Preußen II kein Sieger gefunden.

FC Stoppenberg II – DSKV Helene II 
2: 2

SG Essen-Schönebeck IV – FC 
Stoppenberg II, 3:2 (1:0)

Mit einem Tor Unterschied endete die 
Partie, die SG Essen-Schönebeck IV 
mit 3:2 gegen FC Stoppenberg II für 
sich entschied. Vor dem Anpfiff war 
ein ausgeglichenes Spiel erwartet wor-
den. Letztendlich bestätigte sich diese 
Einschätzung, da lediglich ein Treffer 

über Sieg und Niederlage entschied. 
Im Hinspiel hatte FC Stoppenberg  mit 
2:0 die Oberhand behalten.
Das Match war erst wenige Momente 
alt, als vor 30 Zuschauern bereits der 
erste Treffer fiel. Jonas Weitzel war es, 
der in der vierten Minute zur Stelle war. 
Bis zum Halbzeitpfiff blieb der knappe 
Vorsprung von SG Essen-Schönebeck 
bestehen. Die Mannschaft von Coach 
Philipp Speh musste den Treffer von 
Jetmir Murseli zum 1:1 hinnehmen 
(46.). Thorsten Hildebrand schick-
te Noah Wendt aufs Feld. Christoph 
Kellner blieb in der Kabine. Der Treffer 
zum 2:1 sicherte SG Essen-Schöne-
beck  nicht nur die Führung – es war 
auch bereits der zweite von Weitzel in 
diesem Spiel (48.). In der 60. Minute 
stellte Philipp Speh um und schickte in 
einem Doppelwechsel Nicholas Herm-
sen und Philipp Monschein für Nico 
Bohnes und Julian Molly auf den Ra-
sen. Dawid Markgraf war es, der in der 
62. Minute den Ball im Gehäuse von 
SG Essen-Schönebeck unterbrachte. 
Hermsen brachte den Ball zum 3:2 zu-
gunsten der Gastgeber über die Linie 
(77.). Mit dem Schlusspfiff durch den 
Referee siegte SG Essen-Schönebeck 
4 gegen FC Stoppenberg 2.

FC Stoppenberg II – DJK Adler Uni-
on Frintrop III, 1:2 (1:0)

Mit einem Tor Unterschied endete die 
Partie, die DJK Adler Union Frintrop III 
mit 2:1 gegen FC Stoppenberg II für 
sich entschied. Luft nach oben hatte 
DJK Adler Union Frintrop dabei je-
doch schon noch. Im Hinspiel hatte 
die Mannschaft von Coach Marc Ting-
ler den Heimvorteil gehabt und mit 4:1 
gesiegt.
Die erste Hälfte neigte sich dem Ende 
zu, als Dennis Spitz vor 44 Zuschau-
ern zum 1:0 für FC Stoppenberg er-
folgreich war. Ein Tor auf Seiten der 
Elf von Thorsten Hildebrand machte 
zur Pause den Unterschied zwischen 
den beiden Mannschaften aus. Mit 
einem Doppelwechsel in der Halbzei-
tpause holte Marc Tingler Yannis Be-
lusa und Max Florian Isselmann vom 
Feld und brachte Anton Florian Man-
roth und Julian Jaensch ins Spiel. In 
der 52. Minute erzielte Filip Andreas 
Bücking das 1:1 für DJK Adler Union 



7

Frintrop. Pechvogel des Tages war 
definitiv Dennis Spitz, dessen Eigen-
tor FC Stoppenberg ins Hintertreffen 
brachte (56.), was bis zum Abpfiff Be-
stand haben sollte. Mit Jacob Becker 
und Fiete Brauer nahm Marc Tingler in 
der 64. Minute gleich zwei Spieler aus 
der Startformation vom Feld. Ersetzt 
wurden sie von Tristan Nuno Dos San-
tos Coelho Torres und Magnus Stoll. 
Unter dem Strich verbuchte DJK Adler 
Union Frintrop III gegen FC Stoppen-
berg II einen 2:1-Sieg.

DJK SF Katernberg II – FC Stoppen-
berg II, 3:1 (1:0)

Das Auswärtsspiel von FC Stoppen-
berg II endete erfolglos. Gegen DJK 
SF Katernberg II gab es nichts zu ho-
len. Die Elf von Coach Pierre Arendt 
gewann die Partie mit 3:1. DJK SF Ka-
ternberg ging als klarer Favorit in die 
Partie und erfüllte diese Erwartungen 
am Ende auch. Im Hinspiel hatte FC 
Stoppenberg die Oberhand behalten 
und einen 5:2-Erfolg davongetragen.
40 Zuschauer – oder zumindest der 
Teil, dessen Herz für DJK SF Kater-
nberg schlägt – bejubelten in der 24. 
Minute den Treffer von Kevin Peter 
zum 1:0. Um den entscheidenden 
Deut besser waren zur Pause die 
Gastgeber, sodass es mit einer dün-
nen Führung in die Kabine ging. Peter 
schnürte mit seinem zweiten Treffer 
einen Doppelpack und brachte seine 
Mannschaft auf die Siegerstraße (46.). 
Mit einem Wechsel – Egzon Kreyeziu 
kam für Robin Pascal Arning – star-
tete DJK SF Katernberg  in Durchgang 
zwei. Simon Laux war es, der in der 
49. Minute das Spielgerät im Gehäuse 
von DJK SF Katernberg unterbrachte. 
In der 55. Minute brachte Jason Mau-
rice Jäschke das Netz für DJK SF 
Katernberg zum Zappeln. Nach der 
Beendigung des Spiels durch Referee 

Daniel Gilbert feierte DJK SF Katern-
berg 2 einen dreifachen Punktgewinn 
gegen FC Stoppenberg 2.

FC Stoppenberg II – DJK Juspo Al-
tenessen, 5:0 (2:0)

FC Stoppenberg II fertigte DJK Juspo 
Altenessen am Sonntag nach allen Re-
geln der Kunst mit 5:0 ab. Auf dem Pa-
pier ging FC Stoppenberg als Favorit 
ins Spiel gegen DJK Juspo Altenessen 
– der Verlauf der 90 Minuten zeigte, 
weshalb dem so war. Im Hinspiel hat-
te FC Stoppenberg nach 90 Minuten 
beim 2:0 den Rückweg in die Kabine 
als Sieger angetreten.
29 Zuschauer – oder zumindest der 
Teil, dessen Herz für die Heimmann-
schaft schlägt – bejubelten in der 18. 
Minute den Treffer von Daniel Szcze-
poniok zum 1:0. Nach nur 30 Minuten 
verließ Mustafa Hasbi von DJK Juspo 

Pl.	 Mannschaft	 Sp.	 G	 U	 V	 Torv.	 Tordiff.	 Pkt.
1.	 Vogelheimer SV II.	 26	 19	 3	 4	 104 : 44	 60	 60
2.	 DJK Adler Union Frintrop III.	 26	 19	 1	 6	 101 : 43	 58	 58
3.	 FC Saloniki Essen II.	 26	 18	 4	 4	 84 : 51	 33	 58
4.	 SC Werden-Heidhausen III.	 26	 17	 2	 7	 78 : 45	 33	 53
5.	 DJK SF Katernberg II.	 26	 16	 2	 8	 109 : 60	 49	 50
6.	 DJK TuS Essen-Holsterhausen III.	 26	 13	 6	 7	 75 : 62	 13	 45
7.	 AL-ARZ Libanon Essen II.	 26	 12	 6	 8	 61 : 60	 1	 39
8.	 SG Essen-Schönebeck IV.	 27	 11	 4	 12	 77 : 61	 16	 37
9.	 TGD Essen-West III.	 26	 12	 1	 13	 65 : 65	 0	 37
10.	 FC Stoppenberg II.	 27	 9	 6	 12	 57 : 61	 -4	 33
11.	 Sportfreunde 1918 Altenessen II.	 26	 6	 6	 14	 40 : 66	 -26	 24
12.	 DJK Juspo Altenessen	 26	 5	 4	 17	 37 : 72	 -35	 19
13.	 Essener SC Preußen II.	 26	 4	 6	 16	 43 : 84	 -41	 18
14.	 DKSV Helene Essen II.	 26	 4	 3	 19	 46 : 100	 -54	 15
15.	 FC Karnap 07/​27 II.	 26	 2	 4	 20	 52 : 155	 -103	 10
16.	 TUSEM Essen III. zg.	 0	 0	 0	 0	 0 : 0	 0	 0

Altenessen das Feld, Leon Berisha 
kam in die Partie. Kurz vor dem Halb-
zeitpfiff (44.) baute Noah Wendt die 
Führung von FC Stoppenberg aus. Mit 
der Führung für das Team von Trai-
ner Thorsten Hildebrand ging es in 
die Halbzeitpause. FC Stoppenberg 
konnte mit dem ersten Durchgang 
sehr zufrieden sein. Trotzdem gab es 
Veränderungen bei FC Stoppenberg. 
Jan Louis Sperlinger ersetzte Marco 
Döring, der nun schon vorzeitig Feiera-
bend machte. Szczeponiok gelang ein 
Doppelpack (52./68.), mit dem er das 
Ergebnis auf 4:0 hochschraubte. Nils 
Wiegel gelang in den Schlussminuten 
noch ein weiterer Treffer für FC Stop-
penberg (82.). Insgesamt reklamierte 
FC Stoppenberg 2 gegen DJK Juspo 
Altenessen einen ungefährdeten Hei-
merfolg für sich.
Quelle: fussball.de
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Spielberichte 1. Mannschaft
Kreisliga C Gruppe 2
FC Stoppenberg III – SC Frintrop 
05/21 III  0:4

SV Borbeck 93/09 III – FC Stoppen-
berg III, 4:3 (0:1)

SV Borbeck 93/09 III und FC Stoppen-
berg III lieferten sich ein wahres Torfe-
stival, das schließlich mit 4:3 endete. 
Gegen SV Borbeck 93/09 setzte es 
für FC Stoppenberg eine ungeahnte 
Pleite. Knappe Kiste: Im Hinspiel hatte 
FC Stoppenberg gegen SV Borbeck 
93/09 mit 3:2 die Nase vorn.
Für das erste Tor sorgte Dennis Möhlen-
bruch. In der 29. Minute traf der Spie-
ler von FC Stoppenberg ins Schwarze. 
Um den entscheidenden Deut besser 
waren zur Pause die Gäste, sodass es 
mit einer dünnen Führung in die Kabi-
ne ging. Zum Seitenwechsel ersetzte 
David Deniz Steiner von SV Borbeck 
93/09  seinen Teamkameraden Dario 

Heidenreich. Mit dem Toreschießen 
war noch lange nicht Schluss, als Juli-
an Eckart vor den 20 Zuschauern den 
zweiten Treffer des Spiels für FC Stop-
penberg erzielte. Für das erste Tor von 
SV Borbeck 93/09 war Ian Brenda ver-
antwortlich, der in der 54. Minute das 
1:2 besorgte. Ein lupenreiner Hattrick! 
Dieses Kunststück gelang Romeo Sta-
nev mit den Treffern (58./75./78.) zum 
4:2 für die Heimmannschaft. Mit dem 
3:4 gelang Eckart ein Doppelpack – an 
der Niederlage änderte dies jedoch 
auch nichts mehr (93.). Mit Ablauf der 
Spielzeit schlug SV Borbeck 93/09 FC 
Stoppenberg 4:3.

DJK SF Katernberg 3 – FC Stoppen-
berg 3, 2:2 (0:1)

Ein 2:2-Unentschieden ist das Ergeb-
nis der Begegnung von DJK SF Kater-
nberg III  gegen FC Stoppenberg III. 
Die Vorzeichen hatten auf Sieg zugun-
sten von DJK SF Katernberg gestan-
den. Die 90 Minuten zeigten jedoch, 
dass DJK SF Katernberg der Favori-
tenrolle nicht gerecht wurde. Zu einer 
torreichen Angelegenheit war das Hin-
spiel ausgeartet. 3:3 hatte es mit dem 
Schlusspfiff geheißen.
Nach nur 22 Minuten verließ Miguel 
Etienne Jäschke von DJK SF Kater-
nberg  das Feld, Faycal Zineddine 
Benkada kam in die Partie. Kacper 
Smolinski ließ sich in der 35. Minute 
nicht zweimal bitten und verwertete 
zum 1:0 für FC Stoppenberg. Zur Pau-
se hatte die Elf von Trainer Sascha 

Wesarg eine hauchdünne Führung 
inne. Tobias Buhren vollendete in der 
52. Minute vor 25 Zuschauern zum 
Ausgleichstreffer. Das 2:1 von FC 
Stoppenberg bejubelte Joel Göbel 
(55.). Für den späten Ausgleich war 
Mohamed Simsek verantwortlich, der 
in der 83. Minute zur Stelle war. Letz-
ten Endes gewann niemand die Ober-
hand, sodass sich DJK SF Katernberg 
3 und FC Stoppenberg 3 die Punkte 
teilten.

Quelle: fussball.de
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Der Allbau unterstützt zahlreiche Sportler-
Innen und Sportvereine in unserer Stadt.

allbau.de/sportsponsoring

   IN BESTER 
NACHBARSCHAFT SIND.

WO

SPORTLER

Isabelle Zwingmann (VC Allbau Essen) und Max Rendschmidt 
(dreifacher Olympiasieger und mehrfacher Kanu-Weltmeister)
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Mit uns erreichen Sie Ihre Ziele!

p&k
D R U C K E R E I

P R I N T M E D I E N

Pohler & Kobler GmbH

Centrumstraße 33 · 45307 Essen

Telefon (0201) 3162245 · Telefax (0201) 3162247

www.pohlerkobler.de · mail@pohlerkobler.de

Vertragsangelgenheiten
Lasse Kanders bleibt
beim FC Stoppenberg! 
In seiner ersten Saison im Seniorenbereich hat Lasse di-
rekt gezeigt, welches Potenzial in ihm steckt  Ohne große 
Eingewöhnungszeit hat er sich im Mittelfeld behauptet, 
Verantwortung übernommen und dem Spiel immer wieder sei-
nen Stempel aufgedrückt.
Gerade im ersten „Lehrjahr“ ist dieser Schritt alles andere als 
selbstverständlich, umso stärker, was Lasse bisher auf den 
Platz gebracht hat! 
Seine Entwicklung zeigt klar: Hier wächst ein wichtiger Baustein 
für die Zukunft unseres Teams heran 
Wir sind überzeugt, dass da noch einiges kommt und freuen 
uns auf die nächsten Schritte gemeinsam am Hallo!

Schön, dass du bei uns bleibst, Lasse! 

Felix Wessiepe bleibt
beim FC Stoppenberg! 
Ein echter Stoppenberger durch und durch: Seit 2006 trägt 
Felix unser Trikot und geht damit unglaubliche 20 Jahre für 
unseren Verein an den Start! 
So viel Loyalität, Einsatz und Herzblut für einen Club sind alles 
andere als selbstverständlich, umso mehr freut es uns, dass 
Felix weiterhin Teil unserer Mannschaft bleibt 
Danke für deine Treue, Felix! Wir freuen uns auf alles, was noch 
kommt!
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„Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.“
– kompetent & freundlich – 3x täglich Lieferservice

Im Looscheid 15
45141 Essen-Stoppenberg

Telefon 02 01 / 32 37 07
Rufen Sie uns kostenlos an:

0800 / 330 47 69
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Spielberichte der Damenmannschaft
Frauen-Kreisliga Gruppe 3

Dirk Helmig am Hallo

SV Essen-Borbeck 1893/1909 – SG 
Stoppenberg/Schonnebeck 2, 1:1 
(1:1)

1:1 hieß es nach dem Spiel von SV 
Essen-Borbeck 1893/1909 gegen 
SG Stoppenberg/Schonnebeck. Wer 
im Aufeinandertreffen die Nase vorn 
haben würde, war vorab schwer 
auszumachen. Die Ausgeglichenheit 
zwischen den beiden Mannschaften 
zeigte sich im Endergebnis.
Für Marie Ketzer war der Einsatz nach 
13 Minuten vorbei. Für sie wurde Jen-
nifer Lazarevic eingewechselt. Für 
das erste Tor sorgte Darline Ehlert. 
In der 19. Minute traf die Spielerin 
von SG Stoppenberg/Schonnebeck 
2 ins Schwarze. SV Essen-Borbeck 
1893/1909 hatte sich schnell wieder 
gesammelt und erzielte in Person von 
Mara Rießbeck den Ausgleich (22.). 
Ohne dass sich am Stand noch etwas 
tat, schickte Schiedsrichter Shams 
Eddine Ichahane die Akteurinnen in 
die Pause. Auch in der zweiten Halb-
zeit gelang es SV Essen-Borbeck 
1893/1909 nicht, aus dem Heimvor-
teil Kapital zu schlagen. So blieb es 

Ende März besuchte Dirk Helmig 
(Nachwuchsleistungszentrum RWE) 
das Walking-Football-Training des FC. 
Dabei lies er sich von Thomas Körzel 
die wichtigsten Regeln des Walking-
Footballs erklären. In der Pause und 
nach dem Spiel diskutierte er mit den 
Spielern über die Auslegungssache 
dieser Regeln (ball zu hochgespie-
lt, gelaufen, statt gegangen etc.) und 
hatte seine Freude daran. Dirk, schön, 
dass du da warst.

auch nach weiteren 45 Minuten beim 
1:1-Remis.

SG Stoppenberg/Schonnebeck 2 – 
SV Union Velbert, 0:6 (0:4)

SV Union Velbert feierte am Sonntag 
in Essen einen 6:0-Kantersieg. SV 
Union Velbert hatte vorab die bes-
seren Karten. Ausgespielt hatte die 
Mannschaft von Coach Nico Zellin 
alle davon und die Partie erfolgreich 
beendet. SG Stoppenberg/Schonne-
beck war aus dem Hinspiel als Sieger 
hervorgegangen und hatte sich mit 2:1 
durchgesetzt.
Nach nur 24 Minuten verließ Vanessa 
Weidenbach von der Elf von Coach 
Thomas Boos das Feld, Lena Heise 
kam in die Partie. Für das erste Tor 
sorgte Farah Gina Hübel. In der 25. 
Minute traf die Spielerin von SV Uni-
on Velbert ins Schwarze. Mit dem 
Toreschießen war noch lange nicht 
Schluss, als Safae Benali vor den 30 
Zuschauern den zweiten Treffer des 
Spiels für den Gast erzielte. Olga 
Koskinioti überwand die gegnerische 
Schlussfrau zum 3:0 für SV Union 

Velbert (36.). Noch vor der Halbzeit 
legte Hübel ihren zweiten Treffer nach 
(44.). Zur Halbzeit blickte SV Union 
Velbert auf einen klaren Vorsprung ge-
gen einen Gegner, den man deutlich 
beherrschte. Zum Seitenwechsel er-
setzte Ayza Dükan von SV Union Vel-
bert ihre Teamkameradin Benali. In der 
Halbzeitpause veränderte SG Stop-
penberg/Schonnebeck die Aufstellung 
in großem Maße, sodass Sophia En-
gelhardt, Karima De Biasi und Leonie 
Kreis für Daniela Mölleken, Mandy 
Busch und Angelina Boos weiterspie-
lten. Der fünfte Streich von SV Union 
Velbert war Melanie Mönig vorbehal-
ten (59.). Vivien Bronder vollendete 
zum sechsten Tagestreffer in der 76. 
Spielminute. Am Ende fuhr SV Union 
Velbert einen deutlichen Sieg ein.

SG Stoppenberg/Schonnebeck 2 – 
SV Leithe 19/65, 1:20 (1:9)

Quelle: fussball.de
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Neue Trainer für
die 2. Mannschaft.
Ab der neuen Saison werden Romeo Teka und Sven Lauszat 
für die 2. Mannschaft als Trainer- Duo verantwortlich sein.

Sie lösen Thorsten Hildebrand und Matthes Scheibel ab, bei 
denen wir uns schon mal auf diesem Wege für ihre Arbeit in 
den letzten Jahren für unseren FC recht herzlich bedanken. 
Romeo und Sven, euch viel Erfolg für eure neue Aufgabe 

E2

D2
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….wir geben Aluminium ein Gesicht! 
www.alutelligence.de 

 

 
 

Profiltechnik Lemmler GmbH 
info@profiltechnik-lemmler.de 

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98 

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

Wir machen den Weg frei.Morgen kann kommen.Beste Bank vor OrtVierfacher Erfolg für die GENO BANK ESSEN!

Ausgezeichnet beraten. Persönlich und digital.

Ansprechpartner:

Dominik Hammer
Tel. 0171/834 33 14 und/oder

Michael Güth
Tel. 0176/55 41 05 57

E-Mail: wuf@stoppenberg.de

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!

aktuelle
Ergebnisse

FC S – SpVg Schonnebeck II  3:0

FC S II –
DJK TuS Holsterhausen III  3:3

FC S III – Atletico Essen  0:3

SG Stoppenberg/Schonnebeck –
SC Werden-Heidhausen  0:9



Mit Sicherheit Fair Play.

Bochumer Landstr. 125
45276 Essen
Tel. 0201 503942

Moritz Goczick

moritz.goczick@gs.provinzial.com

Sport-Leidenschaft.   Spiel-Erfolgreich.   Spaß-Garantiert.
                                    Gemeinsam zum Erfolg.

Gelsenkirchener Str. 4, 45141 Essen, T 0201 365 794 94, www.dilara-kebap.de

Locker am Ball
bleiben.
In einer starken Einheit.
Sport schafft Barrieren ab. Sport fördert das Gefühl von
Verbundenheit. Und das führt zu mehr Gemeinwohl. Um dieses
auch in der Region weiter wachsen zu lassen, unterstützen wir
Vereine und junge Talente des Fußballs. Mehr Informationen zu
unserem Engagement finden Sie unter sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.


